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Nr. 62 Juni – Juli 2018 12. Jahrgang

Monatsspruch Juni
Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie haben eini-
ge, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.  Hebräer 13,2 
  

Monatsspruch Juli
Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem Maße der Liebe! Pflü-
get ein Neues, solange es Zeit ist, den HERRN zu suchen, bis er 
kommt und Gerechtigkeit über euch regnen lässt!  Hosea 10,12 
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An(ge)dacht

Wer klingelt da an meiner Tür? Ich erwar-
te niemanden, noch dazu um diese Zeit! 
Außerdem bin ich gerade mit wichtigen 
Dingen beschäftigt. Ich fühle mich gestört. 
Doch es hat geklingelt. Da steht jemand und 
wartet. Kann ich ihn einfach stehen lassen? 
Nein, das tut man nicht. Ich schaue nach, 
erst einmal vorsichtig durchs Fenster: Aha, 
ich habe es geahnt! Ein bisschen Geld? Ein 
Nachtquartier? Etwas zu essen? Für eine, 
für zwei, für mehrere Personen? Gleich drei 
(dunkelhäutige) Männer!

Die meisten Menschen leben heute in 
Städten. Wir sehen uns. Wir kennen uns. 
Aber nicht immer: „Hat er mich nicht gese-
hen oder wollte er mich nicht sehen?“ Frem-
de haben es schwer. An einem fremden Ort 
brauche ich eine Adresse. Jemanden, den 
ich ansprechen darf, am besten von „von 
Berufs wegen“.

In fernen Ländern ist das noch anders. 
Auch ich habe solche Erfahrungen ge-
macht: Menschen, die mich von der Straße 
in ihr Haus geholt haben als die Sonne un-
terging und ich nicht weiterkam. Und den-
noch fällt es mir heute schwer, es ebenso zu 
tun. Warum ist das so?

Eine fast schon unheimliche Begegnung 
wird uns von Abraham berichtet (siehe 
Umschlagbild sowie 1. Buch Mose, Kapitel 
18). In der größten Mittagshitze sieht er von 
weitem drei Männer stehen. Er ahnt: Das ist 
kein Zufall, sondern hoher Besuch! Er geht 
ihnen entgegen, verneigt sich tief, spricht 
sie mit „HERR“ an, bittet sie in sein Haus, 
lässt seine Frau backen, schlachtet ein Kalb 
und trägt reichlich auf. Dann empfängt er 
die göttliche Botschaft, die ihm und seiner 

Engel inkognito

ebenfalls schon betagten Frau Sarah einen 
Sohn verheißt. Die drei Gestalten, die Abra-
ham als „HERR“ anspricht werden traditio-
nell als erster Hinweis auf den dreieinigen 
Gott angesehen.

Für Lot, Abrahams Neffen und Bewohner 
der Stadt Sodom, wurde die Sache dann 
richtig gefährlich: Als er die göttlichen Bo-
ten bei sich aufnahm, sammelte sich der 
Pöbel vor seinem Haus, und verlangte unter 
schlimmsten Drohungen die Herausgabe 
der Fremden, um böses Spiel mit ihnen zu 
treiben. Diese Szene kommt uns schon sehr 
viel bekannter vor =…

Jesus schließlich setzte sich (in seiner 
Rede vom Weltgericht) mit den Fremden 
gleich: „Ich bin ein Fremder gewesen und 
ihr habt mich nicht aufgenommen.“

„… das sei ferne von mir!“ habe ich oft ge-
dacht, um meinen Unwillen, meine Feigheit 
oder meine Bequemlichkeit zu überwinden 
und meine Türe zu öffnen. Und ich bin (das 
will ich nicht verschweigen) nicht selten in 
meinem Vorurteil bestätigt – doch auch so 
manches Mal reich beschenkt worden. Erst 
kürzlich traf ich in einer mir fremden Stadt 
eine junge Frau, die sich nach wenigen 
Augenblicken als ehemaliger unerwarteter 
Schlafgast offenbarte, noch Jahre später 
voller Dankbarkeit – und eine Vertraute in 
der Fremde.

Vergesst die Gastfreundschaft nicht; 
denn durch sie haben einige, ohne es zu 

ahnen, Engel beherbergt. 
(Hebräerbrief 13,2)

S. Baier

Juni
Sa 02.06. 10.00 Uhr Bernburg, Martinszentrum: Schulabsolvententreffen
So 03.06. 14.00 Uhr Bernburg, Martinskirche: Sommer- und Gemeindefest
So 10.06. 17.00 Uhr Bernburg, Schlosskirche: Konzert mit Chor und Blech
Mi 13.06. 20.00 Uhr Bernburg, Schlosskirche: Kino in der Kirche
Fr 15.06. 18.00 Uhr Latdorf, Kirche: Konzert „Ich schenke dir meine Seele“
Sa 16.06. 14.00 Uhr Bernburg: Schlossbergfest
Sa 16.06. 14.00 Uhr Altenburg, Kirche: Blasiusfest
So 17.06. 11.00 Uhr Bernburg, Brunnenstraße: Jahresfest der St.-Johannis-Stiftung
So 17.06. 14.30 Uhr Gröna, Saalebrücke: Brückengottesdienst
Fr 22.06. 20.00 Uhr Bernburg, Martinskirche: Konzert mit Clemens Bittlinger
Sa 23.06. 17.00 Uhr Nienburg, Schlosskirche: Sommerkonzert des Schubertchors
So 24.06. 17.00 Uhr Bernburg, Martinskirche: Johannisfest
Sa 30.06. 11.00 Uhr Löbnitz, Brücke: Erntebittgottesdienst
Sa 30.06. 17.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: 17. BläserSerenade  
   

Juli

So 01.07. 10.30 Uhr Bernburg, Martinskirche: Offener Kirchturm
So 01.07. 14.00 Uhr Gerbitz, Kirche: Kirchendachfest
Mi 11.07. 20.00 Uhr Bernburg, Schlosskirche: Kino in der Kirche
Sa 21.07. 17.00 Uhr Dröbel, Kirche: Posaunenandacht

Veranstaltungen in der Region
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17.06. 3. Sonntag nach Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Heimrich)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Wenzlaff)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)
Gröna, Brücken-Gottesdienst, 14.30 Uhr 
(Wenzlaff)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr  
(Aniol)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
(Aniol)

24.06. 4. Sonntag nach Trinitatis 

Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff)
Bernburg, Martinskirche, 17.00 Uhr 
Regionalgottesdienst zum Johannisfest 
(Dr. Kuhn)

27.06. Mittwoch
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Schulabschlussgottesdienst (Dr. Kuhn)
29.06. Freitag
Latdorf, Kirche, 18.00 Uhr (Schmidt)

21. 07. Sonnabend
Dröbel, Kirche, 17.00 Uhr  
Posaunenandacht (Schmidt)

22.07. 8. Sonntag nach Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff)
Bernburg Marienkirche 10.00 Uhr  
SOMMERGottesdienst für Talstadt und 
Schlosskirche (Wenzlaff)
Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Schmidt)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr  
(Schmidt)

28. 07. Sonnabend
Bernburg, Martinskirche, 12.00 Uhr  
Taufgottesdienst (Schmidt)

29.07. 9. Sonntag nach Trinitatis
Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr  
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
SOMMERGottesdienst für Talstadt und 
Schlosskirche (Weber)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Weber)
Nienburg Schlosskirche 11.00 Uhr  
(Dr. Kuhn)

Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr  
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
SOMMERGottesdienst für Talstadt und 
Schlosskirche (Lewek)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr  
Gottesdienst mit Kirchdachfest (Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Lewek)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)

07. 07. Sonnabend
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Baier)
08.07. 6. Sonntag nach Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
SOMMER-Abendmahls-Gottesdienst für 
Talstadt und Schlosskirche (Baier)
Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr 
(Schmidt)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr 
(Schmidt)

14. 07. Sonnabend
Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr  
Wochenschlussandacht (Heimrich)

15.07. 7. Sonntag nach Trinitatis
Bernburg, Martinskirche, 09.30 Uhr 
(Aniol)
Bernburg Schlosskirche 10.00 Uhr SOM-
MERGottesdienst für Talstadt und Schloss-
kirche (Lewek)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Lewek)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr (Aniol)
Nienburg, Schlosskirche, 11.00 Uhr 
(Aniol)

02.06. Sonnabend
Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr  
Wochenschlussandacht (Schmidt)
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Weber)

03.06. 1. Sonntag nach Trinitatis

Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 14.00 Uhr 
Familiengottesdienst zum Sommer- und 
Gemeindefest (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr (Aniol)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr  
Kindervormittag (KIGO Tea 
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst Aniol
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr (Aniol)

10.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Taufe (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Baier)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Dr. Kuhn) 
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
(Aniol)
16.06. Sonnabend
Altenburg, Kleinekirche, 14.00 Uhr 
St. Blasiusfest (Aniol)

Gottesdienste im JuliGottesdienste im Juni

01.07. 5. Sonntag nach Trinitatis
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(K)ein neuer Kreis
Über viele Jahrzehnte war die Kreisfrau-
enhilfe im Kirchenkreis Bernburg eine fes-
te Größe unter den Angeboten für Frauen. 
Dies hat sich in den letzten Jahren deutlich 
geändert. Der Begriff Frauenhilfe ist vielen 
fremd geworden. Zahlreiche Frauen muss-
ten aus Altersgründen die Mitarbeit aufge-
ben oder sind inzwischen verstorben. Des-
halb wird jetzt nach längeren Überlegungen 
aus der Kreisfrauenhilfe der „Anhaltspunkt“.  
Dies beinhaltet für uns: Wir kommen oder le-
ben in Anhalt und wollen an verschiedenen 
Punkten anhalten, um uns zu informieren 
und über den innerkirchlichen Bereich hi-
naus schauen. Wir wollen dabei Menschen 
und ihr Engagement kennenlernen und mit 
ihnen ins Gespräch kommen. Dies sollen in 
diesem Jahr noch „coffee to stay“ und das 
„Nachbarschaftszentrum“ in der Talstadt 
sein. Aber nicht alles wird neu. Der jähr-
liche Ausflug und eine ausführliche Bibel-
arbeit bleiben erhalten. Wir freuen uns auf 
Sie. Kommen Sie und lernen Sie uns ken-
nen. Herzliche Einladung an alle Frauen.. 
Informationen unter 03471-628046.
 I. Drewes-Nietzer

Biblisch für Anfänger
Unser Bibelkurs läuft weiter. Am 5. Juni und 
am 5. Juli geht es um Abraham, Isaak und 
Jakob, die sogenannten Erzväter. Wir tref-
fen uns jeweils 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Gemeinderaum Martinstr. 5. Wer kommen 
möchte, ist am 5. jeden Monats gern gese-
hen. K.-H. Schmidt

Busausflug am 13. Juni   
nach Altjeßnitz
Die Frauenkreise von Baalberge, Gröna, 
Poley und der Mütterkreis der Schlosskir-
che fahren am Mittwoch, dem 13. Juni, ge-
meinsam nach Altjeßnitz. Ziel ist in diesem 
Jahr die dortige frisch sanierte romanische 
Dorfkirche und der benachbarte Irrgarten.
Mittagessen und Kaffeetrinken wird es 
selbstverständlich geben. Eine kleine An-
dacht wird den Aufenthalt vor Ort beschlie-
ßen.
Gern nehmen wir noch weitere Fahrgäste 
aus den Gemeinden mit! 
Kosten incl. Essen 49,00 €.  Noch Anmel-
dungen bitte sofort an Pfarrer Wenzlaff:    
Tel: 62 74 320 W. Wenzlaff

Schlossbergfest
Und wieder ist es soweit: Schlossbergfest 
von 14.00 bis 24.00 Uhr zwischen Schloss 
und Schlosskirche an vielen Orten am Sonn-
abend, dem 16. Juni. Seien Sie dabei!  
 S. Saß

Stiftung bildet!
Am Sonntag, 17. Juni, findet unter diesem 
Motto das Stiftungsfest der Stiftung Evan-
gelische Jugendhilfe St. Johannis statt. Es 
beginnt um 11 Uhr mit einem Gottesdienst 
auf dem Stiftungsgelände an der Brunnen-
straße, an dem die „Young Voices“ der Kin-
dersingakademie der Stadt Halle beteiligt 
sind. Anschließend können Sie sich auf ei-
ne Entdeckungsreise in die vielfältigen Bil-
dungsangebote der Stiftung mitnehmen las-
sen. Ein Besuch lohnt sich allemal.  
 K.-H. Schmidt

Nachrichten für die Region Nachrichten für die Region

Brückengottesdienst in Gröna am 
17. Juni
Traditionell eine Woche vor den Sommerfe-
rien feiert die Kirchengemeinde Gröna am 
Sonntag, 17. Juni um 14.30 Uhr den Brü-
ckengottesdienst auf der Festwiese am 
Schiffsanleger. Die musikalische Gestaltung 
liegt in den Händen der Bernburger Blech-
bläser unter Leitung von Kirchenmusikdi-
rektor Sebastian Saß und die Liturgie tei-
len sich Pfarrerin Renate Lisock und Pfarrer 
Wolfgang Wenzlaff. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es dann noch Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen. Die Kirchenge-
meinden Aderstedt, Plötzkau und Gröna 
freuen sich gemeinsam auf einen schönen 
Nachmittag mit vielen Gästen auch aus der 
Umgebung!  W. Wenzlaff

Es ist noch Raum da
Unter diesem Motto steht der 1. Anhaltische 
Frauengottesdienst am Sonntag, dem 24. 
Juni, um 11.00 Uhr auf der mittleren Terras-
se (mit dem Drachenbrunnen) im Schlos-
spark Ballenstedt. Der Gottesdienst wird 
veranstaltet von der Frauenarbeit in der Ev. 
Landeskirche Anhalts und dem Landesaus-
sschuss für die Arbeit mit Frauen. Die Pre-
digt hält Oberkirchenrätin Möbius. Zur Ein-
stimmung gibt es ab 10.30 Uhr ein offenes 
Singen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
können Sie bei einem kleinen Imbiss vom 
Caterer mit anderen ins Gespräch kommen 
und die herrliche Atmosphäre des Parks ge-
nießen. Wir freuen uns auf einen schönen 
und inspirierenden Sommertag mit Ihnen in 
Ballenstedt. Für weitere Informationen oder 
Nachfragen rufen Sie mich gern an (03471-
628046). I. Drewes-Nietzer

Johannisfest
Seit Jahren gibt es eine ökumenische Fei-
er des Johannistages in Bernburg. Erstmals 
beteiligt sich in diesem Jahr auch die Mar-
tinsgemeinde daran - und lädt selbst da-
zu ein: zum Gottesdienst am 24. Juni um 
17 Uhr mit anschließendem geselligen Bei-
sammensein. L. Kuhn

MUSIK

Konzert mit Chor und Blech
Am Sonntag, dem 10. Juni, musizieren ab 
17.00 Uhr die Kantorei St. Aegidien Bern-
burg und die Bernburger BlechBläser ge-
meinsam in der Schlosskirche St. Aegidien. 
Orgelmusik, Chormusik, Blechmusik und 
Chor und Blech gemeinsam wird es zu hö-
ren geben. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
sehr erwünscht. S. Saß

Das außergewöhnliche Konzert in 
Latdorf
Am Freitag, dem 15. Juni, um 18.00 Uhr ha-
ben wir die besondere Freude, den ehema-
ligen Landeskirchenmusikdirektor der Pfäl-
zischen Partnerkirche zusammen mit seiner 
Ehefrau, der Flötistin und Sängerin Uta-
Helene Follert, im Konzertsaal des Pfarr-
hauses Latdorf zu begrüßen. Unter dem 
Thema „Ich schenke dir meine Seele“ stel-
len sie geistliche Lieder von Dichterinnen 
aus dem Evangelischen Gesangbuch vor. 
Dazwischen erklingen Flötenstücke von 
Komponistinnen aus vier Jahrhunderten, 
darunter eine Sonate für Flöte und Klavier 
von Anna Amalia von Preußen, der Schwe-
ster Friedrichs des Großen. Herr Follert 
wird in seiner charmanten Art auch einiges 
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Alumnitreffen
Alljährlich kommen sie zusammen, die ehe-
maligen Schülerinnen und Schüler unserer  
Evangelischen Grundschule. So auch am 
Samstag, dem 2. Juni, ab 10.00 Uhr. Und 
wie in jedem Jahr wird es einen regen Aus-
tausch über Erlebnisse an den weiterfüh-
renden Schulen, bei der Berufsausbildung 
oder im Studium geben. Mit Spannung und 
Freude erwarten die Lehrerinnen und Hor-
terzieherinnen die „Ehemaligen“. B. Kuhn

Edelsteinjagd
Für Kinder der 2. bis 6. Klasse bieten wir 
wieder die Edelsteinjagd an. Es ist die Nacht 
vom 8. zum 9. Juni. Dieses Nachtspiel ist 
bereits ein Klassiker und die Jugendlichen 
„Räuber“ freuen sich schon auf die Kleinen 
Schatzsucher. Anmeldungen: im Religions-
unterricht oder in der Christenlehre über 
Marita Blail oder per E-Mail an blailm@t-on-
line.de M. Blail

Schließzeit
Wie in jedem Jahr, so bleiben die Kinder-
einrichtungen im Martinszentrum die ersten 
beiden Wochen in den Sommerferien ge-
schlossen, also vom 2. bis 13.7. Anschlie-
ßend sind Kindergarten und Hort wieder mit 
ansprechenden Angeboten für die Kinder 
geöffnet, die Schule folgt ab 9. August. 
 L. Kuhn

Jugendtreffen in Leeds und London
Ende Juli fährt eine Gruppe mit zehn Ju-
gendlichen und zwei Erwachsenen aus 
der Martinsgemeinde zu unserer Partner-

kirche oder in der Kirche statt.
Beginn ist 17 Uhr. Der Eintritt ist frei!
Für weitere Informationen zu den Veranstal-
tungen des Posaunenchors besuchen Sie 
sehr gerne unsere Website www.marien-
blaeser.de im Internet. F. Meirich

Posaunenandacht in Dröbel
Bereits zum fünften Mal laden Karl-Heinz 
Schmidt und der Posaunenchor der Tal-
stadtgemeinde im Sommer in die Dröbe-
ler Kirche zu einer Posaunenandacht ein. 
Der Posaunenchor der Talstadtgemeinde 
wird zu diesem Anlass eine Auswahl sei-
nes diesjährigen Repertoires, bestehend 
aus Chorälen, klassischen Werken bis hin 
zum modernen Stück, erklingen lassen. In 
gewohnter und gekonnter Weise wird Karl-
Heinz Schmidt durch das Programm führen. 
Merken Sie sich den 21. Juli vor. An diesem 
Tag wird es um 17 Uhr in der Kirche in Bern-
burg-Dröbel soweit sein.
Der Eintritt ist frei! Weitere Informationen 
können der Website des Posaunenchors 
(www.marien-blaeser.de) entnommen wer-
den. F. Meirich

Oper in Dröbel
Am Sonntag, dem 12. August, und am 
Samstag, dem 18. August, finden jeweils 
um 17 Uhr zwei Aufführungen der beliebten 
komischen Oper „Der Barbier von Sevil-
la“ von Gioacchino Rossini in der Kirche in 
Dröbel statt. Karten dafür können unter den 
Telefonnummern 03471/333529 (Martins-
kirche) oder 03471/621975 (Peter Blail) re-
serviert werden. P. Blail

Wissenswerte dazu erzählen.
Im Anschluss soll der Abend noch gemüt-
lich im Pfarrgarten ausklingen, so dass man 
bei einem Imbiss dann auch noch die Gele-
genheit bekommt, mit den Ausführenden ins 
Gespräch zu kommen.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird ge-
beten. Freuen Sie sich auf einen schönen 
und erlebnisreichen Abend! P. Blail

„„Öffnet den Kreis …“
Clemens Bittlinger: 
Das besondere Konzert
22. Juni um 20.00 Uhr
Martinskirche Bernburg
„Öffnet den Kreis weit: Herzlich willkommen, 
wie schön dass du da bist, komm sei unser 
Gast. Hier gibt ‚s kei-
ne Fremden, hier gibt 
es nur Freunde, die du 
bisher noch nicht ge-
troffen hast.“
Es war ein irischer 
Hausspruch, der den 
Liedermacher & Pfar-
rer Clemens Bittlinger 
zu diesem Song inspi-
riert hat. Und wie die-
se musikalische Einladung, so sind auch 
seine Lieder und Konzerte: herzlich, aktu-
ell und offen und immer ganz nah am Puls 
der Zeit. „Öffnet den Kreis – das besondere 
Konzert“ vereint nun die beliebtesten Lieder 
seiner Soloalben „Unerhört“, „Bitte frei ma-
chen“ und „HabSeligkeiten“ mit ganz neuen 
zum Teil noch nicht veröffentlichten Songs. 
Musikalisch begleitet wird er dabei von dem 
kongenialen Schweizer Keyboarder David 
Plüss und dem Multiinstrumentalisten Da-

vid Kandert. Und immer wieder ist das Pu-
blikum herzlich eingeladen, kräftig mitzu-
singen: Bittlingerkonzerte sind immer auch 
Mitsingkonzerte.
Clemens Bittlinger, Pfarrer und Bestseller-
autor, ist vor allem eines: Liedermacher. 
Über 3.500 Konzerte in den vergangenen 
drei Jahrzehnten, 35 veröffentlichte CDs mit 
einer Gesamtauflage von rund 300.000 ver-
kauften Exemplaren (Gold 2009) machen 
diesen preisgekrönten Singer-Songwriter 
zu einem der erfolgreichsten Interpreten 
seines Genres. Längst haben einige sei-
ner Lieder in zum Teil millionenfacher Auf-
lage den Weg ins allgemeine Liedgut der 
Kirchengemeinden gefunden. Erlebt man 
die spannende Atmosphäre seiner Auftritte, 
die humorvolle Einbeziehung des Publi-
kums und die brisanten Kernaussagen sei-
ner Texte, so versteht man, was den Lieder-
macher und Pfarrer Clemens Bittlinger und 
sein Ensemble Wochenende für Wochen-
ende für viele so hörenswert macht.

A. Moser

17. BläserSerenade
Unter dem Motto „Allerlei Bläserei“ erklin-
gen die Trompeten, Posaunen und Hörner 
des Posaunenchors der Evangelischen Tal-
stadtgemeinde und ihrer zahlreichen be-
freundeten Bläser am 30. Juni zum 17. Mal 
zu einer BläserSerenade. Seien Sie herzlich 
eingeladen, einem musikalischen Spazier-
gang durch die Posaunenchorliteratur bei-
zuwohnen. Von der Klassik über den Cho-
ral bis hin zu bekannten modernen Stücken 
wird alles dabei sein. Wie in jedem Jahr fin-
det die Veranstaltung -je nach Wetterlage- 
auf der Wiese vor der Bernburger Marien-
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gemeinde nach Leeds. Auch eine Jugend-
gruppe aus Frankenthal wird dabei sein. 
Und ich bin ziemlich sicher, dass sich die 
jungen Leute aus allen drei Gemeinden ei-
ne Menge zu sagen haben und gemeinsam 
viele neue Eindrücke sammeln können, 
zumal es auch für drei Tage nach London 
geht. Brexit hin und her: Wir gehören nun 
mal zusammen! K.-H. Schmidt

AUCH DAS NOCH

Ja der Fußball ist rund wie die Welt!
Bald geht sie wieder los: die schönste Ne-
bensache der Welt. Ich meine die Fußball-

weltmeisterschaft. Ich gehe mal davon aus, 
dass man kaum daran vorbeikommt, selbst 
wenn man kein Fußballfan ist. Also ist es 
besser mitzumachen, zumindest mit einem 
Tipp.
Worum geht es? Dass sich im Endspiel 
Deutschland und England gegenüberste-
hen, davon gehe ich mal aus. Aber welche 
Mannschaften spielen um den dritten Platz? 
Mein Tipp lautet: Portugal gegen Argenti-
nien. Und was meinen Sie?
Alle, die Freude daran haben, können mir 
spätestens bis zum 14. Juni ihren Tipp zu-
senden. Vergessen Sie bitte Ihren Namen 
nicht. Denn für den Gewinner gibt es Ende 
Juli einen kleinen Preis.  

 K.-H. Schmidt 

Sechs Jahrzehnte 
in sechs Stunden
Am 25. Juni werde ich 
60 Jahre alt. Alle, die 
das mit mir feiern wol-
len, sind ganz herz-
lich eingeladen, an die-
sem Tag zwischen 15 
und 21 Uhr ins Pfarr-
haus Martinstraße 5 
zu kommen. Statt Blu-
men oder anderen Ge-
schenken würde ich 
mich über eine Geld-
spende für „Brot für die 
Welt“ freuen.  
 K.-H. Schmidt

Ansprechpartner in den Gemeinden

Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/ 333 700
Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger Kreis-
str. 3, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 19 75
Ansprechpartnerin Gerbitz: Rita Radtke, Teichweg 17, 
06429 Nienburg, OT Gerbitz,  
Tel. : 034721/2 46 84
Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch,  
Bäckerstr. 5, 06429 Nienburg OT Gramsdorf,  
Tel. : 034721/2 37 60
Ansprechpartner Latdorf: Lutz Jacobi,  
Nienburger Weg 23, 06429 Nienburg OT Latdorf, Tel. : 
03471/62 13 42

Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81, 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/35 36 13 Funk: 0163-5 52 72 40,  
Fax: 03471/35 36 81 
Sprechzeiten: Fr: 10. 00 Uhr - 12. 00 Uhr 
E-Mail: kontakt@talstadtgemeinde-bernburg. de 
Homepage: http://talstadtgemeinde-bernburg. de
Gemeindepädagogin Ingrid Drewes-Nietzer, Richard-
Neuendorffstr. 12, Tel. : 0177 5603238  
E-Mail: drewesnietzer@web. de

Nienburg, Altenburg, Hohenerxleben,  
Wedlitz-Wispitz
Evang. Pfarramt, Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: ev. kirchengemeinde. nienburg@t-online. de  
Bürozeiten Nienburg: Mo, Mi: 10. 00 -12. 00 Uhr;  
Di, Do: 14. 00 -16. 00 Uhr  
Pfr. Stephan Aniol: Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: St-aniol@gmx. de 

Jugendarbeit 
Jugendreferent Volker Eilenberger, Schloßstr. 7, 06406 
Bernburg, Tel. 03471/35 19 57  
Funk: (0178 - 3 88 96 56) 
Fax: 00493932 / 121011720 
E-Mail: volker. eilenberger@kircheanhalt. de 

Klinik- und Notfallseelsorge 
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81.  
06406 Bernburg,  
Tel. 03471/35 36 13 (0163 - 5 52 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81 

Ansprechpartner Diakonie 
Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 12, Frau Karali 

Impressum 
Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V. i. S. d. P. : Pfarrer Sven Baier, Schlossstr. 
7, 06406 Bernburg

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg, 
Baalberge-Poley und Gröna
Büro (Tilo Walter): Schloßstraße 7, 06406 Bernburg 
Tel. 03471/62 51 00, Funk 0160 - 8 58 63 48 
E-Mail: info@schlosskirche-online.de
www. schlosskirche-online. de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09. 00 Uhr - 12. 00 Uhr,  
Di: 14. 00 Uhr - 18. 00 Uhr
Pfr. Sven Baier: Schloßstraße 7, 06406 Bernburg, Tel. 
03471/62 49 25,  
E-Mail: spbaier. berlin@t-online. de
Pfr. Wolfgang Wenzlaff, 06406 Bernburg, OT Baal-
berge, Auf dem Langeberg 4, Tel. 03471-6274320, 
Funk 0174 - 5459233 
E-Mail: Wolfgang_Wenzlaff@t-online. de
Kirchenmusiker Sebastian Saß: 06449 Aschersleben, 
OT Schackstedt, Im Pfarrwinkel 1  
Tel. 034692/38 95 46, Funk: 0174 - 3 11 38 59 
E-Mail: sebsass@bernburg-evangelisch. de 
Gemeindepädagogin Gabriele Beckert, 
Schloßgartenstr. 8 d, Tel. 03471/62 83 16,  
E-Mail: gabi-beckert@gmx. de
Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Grönaer Hauptstr. 26,  
06406 Bernburg OT Gröna, Tel. 03471/31 83 67
Ansprechpartner in Baalberge: 

Ansprechpartner in Poley: Frau Elisabeth Jäntsch, 
Baalberger Str. 13, 06406 Bernburg OT Poley;  
Tel. 03471 / 31 58 53

Martinskirche Bernburg, 
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,  
Fax 03471/62 14 18,  
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch. de 
www. martinszentrum-bernburg. de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09. 30 Uhr bis  
12. 00 Uhr; Di: 15. 00 Uhr bis 18. 00 Uhr
Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4 a,  
06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 76 38,  
E-Mail: LKuhnCA@gmx. de
Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch. de
Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Kreisstr. 
3, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 19 75
Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 50 49
Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21,  
06406 Bernburg, Tel. : 03471/31 56 76
Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 67 03
Förderverein Martinszentrum (Stefan Werner): 

Konfirmation Pfingsten 2018 (Martinskirche Bernburg) Foto: Lothar Semlin
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nungszeiten: montags 10.00 – 14.00 Uhr, 
dienstags 10.00 – 17.00 Uhr, mittwochs 
14.00 – 17.00 Uhr, donnerstags 10.00 – 
14.00 Uhr und freitags von 10.00 – 17.00 Uhr.  
Da das „Kanzlereck“ ebenfalls eine Begeg-
nungsstätte ist, nutzen Besucher die soge-
nannte Plauschecke oft für einen Moment 
des Verweilens. Denn hier tauscht man 
Neuigkeiten aus, wird über den fairen Han-
del informiert oder genießt einfach mal eine 
Tasse frisch gebrühten Kaffee oder Tee. 
Neben Frau Donnig stehen allen Besuchern 
nach wie vor auch die Ehrenamtlichen gern 
mit Rat und Antworten zur Seite.

Im März waren Gabriele Scheller und Jut-
ta Tomuschat (2. u. 3. v. l..)  zusammen 
mit der Leiterin der Köthener Tagesstät-
te für seelisch behinderte Erwachse-
ne, Kathrin Bahn (rechts) wieder einmal 
im „Kanzlereck“, um neue Waren für die 
Köthener Außenstelle des Weltladens 
auszusuchen. Unterstützt wurden Sie da-
bei von Vorstandsassistentin Katja Kilian.  
 
Seit November 2011 wurde der Weltladen, 
der Teil der gGmbH unserer Stiftung ist, 
ausschließlich von Ehrenamtlichen be-
treut. Wie bereits in einer früheren Aus-
gabe erwähnt, hat Herr Uwe Brandenburg 
seine Tätigkeit im „Kanzlereck“ einstel-
len müssen. Ab dem 1. April 2018 wird 
das Team des „Kanzlerecks“ nun haupt-
amtlich von Sandra Donnig unterstützt.  
 
Während Frau Donnig im April noch die 
Dienste der Ehrenamtlichen begleite-
te und die Stiftung näher kennenlernte, 
deckt sie ab Mai die neuen Öffnungs-
zeiten des Ladens am Vormittag ab. 
Daraus ergeben sich auch die neuen Öff-

Diakonie

Neues aus dem Weltladen

Evangelische Talstadtgemeinde

Wöchentliche Gemeindekreise 
Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
(nicht in den Schulferien)  
Christenlehre: Di, 16.00 Uhr   
Kirchenchor: Di, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: Mi, 17.30 Uhr

Monatliche Gemeindekreise   
Offener Gemeindekaffee/Senior/innen-
kreis: Mi, 13. Juni, 15.00 Uhr 
Gesprächskreis:   
Achtung: Auf Grund verschiedentlich 
geäußerter Wünsche bleibt die An-
fangszeit auch im Sommer 19.00 Uhr! 
Do, 28.06. 19.00 Uhr, Grillrunde im Pfarr-
hof. 

Liebe Talstädter/innen,  
Vor wenigen Tagen in der Türmerstube der 
Marienkirche hoch über den Dächern Bern-
burgs. Kinder einer 6. Klasse waren da und 
stellten viele neugierige Fragen. Wie denn 
der Türmer mit seiner Familie hier oben ge-
lebt haben könne, wie das mit den täglichen 
Wegen und Einkäufen gemacht worden war 
bei immerhin 150 Treppenstufen hoch zur 
Wohnung …  
Mein Hinweis, dass es ja einen einfachen 
Aufzug in Form einer heute noch erhaltenen 
Seilwinde gegeben habe, war nicht befrie-
digend für die aufmerksame Besucher-
gruppe und man zerbrach sich weiter die 
Köpfe. „Wenn die Kinder Geburtstag hat-
ten, dann wollte doch bestimmt auch die al-
te Oma des Geburtstagskindes kommen, 
oder? Wie hat die denn das hier hoch ge-
schafft?“, fragte ein Mädchen der Schul-
klasse. Keine schlechte Frage fand ich und 
ich feilte an einer einleuchtenden Antwort. 
Aber einer der Jungs  kam mir zuvor: „Na 
dafür gab`s doch die Seilwinde …!“  

Einen schönen Sommer, der bestimmt auch 
mal Zeit für einen Besuch in einer unserer 
offenen Talstadtkirche bietet, wünscht  
 Johannes Lewek, Pfarrer

Sommergottesdienste …   
auch in diesem Jahr als Gemeinschaftspro-
jekt der Bernburger Schloss- und Talstadt-
gemeinde während der Sommerferien: Wir 
laden sonntags abwechselnd in unsere Kir-
chen ein. Herzlich willkommen! J. Lewek

17. BläserSerenade des Posaunen-
chors der Evangelischen Talstadtgemeinde 
und befreundeter Bläser am 30. Juni 17 Uhr 
auf der Wiese vor der Bernburger Marienkir-
che oder in der Kirche.

Gemeindekirchgeld 2018  
Hinweis: Dieser Ausgabe der „Neuen Brü-
cke“ liegt für alle Empfänger/innen der Bern-
burger Talstadt ein Überweisungsträger für 
das diesjährige Gemeindekirchgeld bei. Wir 
erbitten wieder vor allem von all jenen, die 
als Renter/innen keine Lohnsteuer entrich-
ten müssen, diesen finanziellen Beitrag für 
unsere Talstadtgemeinde. Rechnen Sie da-
für bitte ca. 1% Ihres Jahreseinkommens. 
Das wäre bei einer Rente von 800.-€ ein 
einmaliger Beitrag in Höhe von 96.- €.

Öffnungszeiten der Talstadtkirchen
Marienkirche: Mo bis Fr 10.00 Uhr – 14.00 
Uhr; Sa u. So 12.00 – 16.00 Uhr
Alte Waldauer Kirche: Tägl. 10.00 – 18.00 
Uhr

Bankverbindung:   
Ev. Talstadtgemeinde Bernburg  
IBAN: DE53 8005 5500 0310 0323 34  
BIC: NOLADE21SES
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Bekanntgaben der Kirchenge-
meinden
Blasiusfest in Altenburg 
Wir laden Sie sehr herzlich zum St. Blasi-
usfest nach Altenburg ein. Am 16.06. be-
ginnen wir um 14.00 Uhr in der Kirche mit 
einem Gottesdienst (offene Form), der für 
alle gemacht und gedacht ist. Im Anschluss 
wird es ein gemeinsames Kaffeetrinken ge-
ben. Ein kultureller Beitrag in Form eines 
kleinen Theaters und gemeinsamen Volks-
liedersingen ist geplant. Gegen Ende sind 
wir fröhlich beim Grillen und Erzählen zu-
sammen. Ein Obolus soll von allen gesam-
melt werden.
Wir haben gutes Wetter bestellt, deshalb ist 
davon auszugehen, dass wir das Fest auf 
dem Kirchhof  feiern können. Wir bitten auf 
aktuelle Aushänge zu achten, die den kon-
kreten Verlauf des Festes enthalten.

Konzertangebot in Nienburg
Am 23.06. findet um 17.00 Uhr das Sommer-
konzert des Schubertchors in der Schloss-
kirche Nienburg statt. Wir laden sehr herz-
lich zu diesem Konzert ein. 

Erntebittgottesdienst der Parochie 
in Hohenerxleben
Wir laden alle Gemeindeglieder sehr herz-
lich zum Erntebittgottesdienst am Sonntag, 
dem 30. Juni, um 11.00 Uhr nach Löbnitz 
ein. Der Gottesdienst wird auf der Brücke 
zwischen Hohenerxleben und Löbnitz statt-
finden. Anschließend wird es wieder eine 
Zeit der Begegnung geben.  

Urlaub
Vom 06.06. bis 19.06. ist das Büro im Pfarr-
amt geschlossen.

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

Spendenaktion bis 30.06. –   
Cranachbilder in Nienburg –  
Schlosskirche
Ausgerechnet im Cranachjahr sind Vögel in 
die Kirche eingedrungen und haben Spuren 
an den kostbaren Gemälden hinterlassen. 
Die Reinigung des Vogeldrecks ist nicht 
so einfach wie man denken mag. Im Zuge 
dessen wurde von der Restauratorin fest-
gestellt, dass die Bilder zum Teil stark be-
schädigt sind und zum ersten eine bessere 
Aufhängung brauchen, aber darüber hinaus 
einige Erhaltungsarbeiten nötig sind.
Wir sind dringend auf Spenden angewie-
sen, um die Erhaltung der Bilder sicher zu 
stellen. Näheres erfahren Sie im beilie-
genden Flyer und vor Ort. 

Vorankündigung:  

Ökumenisches Gemeindefest in Ni-
enburg mit den Kirchengemeinden 
der Parochie 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Gemeindefest in Nienburg! Es ist bei den 
Nienburger Kirchengemeinden eine gute 
Tradition, das Gemeindefest ökumenisch 
zu feiern. Neben vielen gemeinsamen Ak-
tivitäten im Kirchenjahr bildet das Gemein-
defest mit dem Schuljahresanfangs-Got-
tesdienst den Höhepunkt im ökumenischen 
Miteinander.
Am Sonntag, dem 26. 08., wird um 14.30 
Uhr ein ökumenischer Familiengottesdienst 
gefeiert, in dem auch die Schulkinder ge-
segnet werden. Anschließend gibt es Kaf-
feetrinken in der Schlosskirche und ein Kin-
derprogramm. Um 17.00 Uhr ist ein Konzert 
mit dem Gospelchor geplant. Im Anschluss 
daran ist die Möglichkeit zur Begegnung 
beim Grillen gegeben. 

Treffen mit der Partnergemeinde in 
Nienburg
Die Begegnung mit der Partnergemein-
de aus Speyer ist in der Zeit vom 11.10. bis 
14.10. geplant. In diesem Jahr sind wir die 
Gastgeber. Damit ist für alle Gemeinde-
glieder die Gelegenheit verbunden, an den 
Treffen teilzunehmen und auch Gäste auf-
zunehmen. Gespräche und Gemeinschaft 
sind bisher für alle Beteiligten als eine große 
Bereicherung empfunden worden. 

AMTSHANDLUNGEN
Taufen
Am 25. März  wurde Edda Thalmann in der 
Stadtkirche Nienburg getauft. 
Am 22. April wurde Max Braasch (Gröbzig) 
in der Stadtkirche Nienburg getauft.
Konfirmation
Am 20. Mai wurde Henriette Hartling (Nien-
burg) konfirmiert. 
Trauerwege
Am 25.03. verstarb Herr Fritz Deile im Al-
ter von 72 Jahren. Die Trauerfeier mit Ur-
nenbeisetzung fand am 12.04. in Nienburg 
statt. 
Am 28.04. verstarb Frau Helga Gerunde, 
geb. Leschinski  (Wedlitz) im Alter von 82 
Jahren. Die Trauerfeier fand am 19.05. in 
Nienburg statt. 

Kontonummern   
der Kirchgemeinden:
Altenburg:  
IBAN: DE48 3506 0190 1560 704018; 
Hohenerxleben:  
IBAN: DE54 8005 5500 3023 0021 33; 
Nienburg:  
IBAN: DE90 8005 5500 0340 081104, 
Wedlitz-Wispitz:  
IBAN: DE50 8005 5500 0350 081166 

Gemeindekreise Nienburg
Ökum. Andachten im  
Seniorenkarree  
Fr, 01.06., 10.00 Uhr (Aniol) 
Sa, 06.07., 10.00 Uhr (Zeiler)

Kindergruppen in Nienburg  
Gitarrengruppe:* mo, 14.30 Uhr 
Spielrunde:* mo, 15.15 Uhr 
Flötengruppe:* mo, 16.00 Uhr 
*nicht in den Ferien 
Krabbelkreis: do, 16.30 Uhr

Konfirmanden Monatskurs:  
Fr, 21.06., 16.30 Uhr: Konfirmanden – Ab-
schluss Schlossgemeinde

Gospelchor: mo, 17. 00 Uhr

Ökum. Familienkreis:  
05.06., 19.30 Uhr im kath. Pfarrhaus  
Frühstückstreff: Mi, 13.06., 27.06., jew. 
08.15 Uhr 
Mütterkreis: Di, 12.06., 18.00 Uhr 
Frauenhilfe: Di, 26.06., 14.30 Uhr 

Hohenerxleben  
Frauenhilfe:  
Do, 21.06., 14.00 Uhr

Wedlitz-Wispitz 
Frauenhilfe:  
Mi, 27.06., 14.30 Uhr 
Sprechzeiten  
Mi, 27.06.; 13.00 -14.30 Uhr

Bürozeiten Nienburg:   
Mo, Mi,: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di, Do,: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Offene Kirche Nienburg: Mo bis Fr von 
11.00 bis 16.00 Uhr / Sa. und So. von 1400 
bis 16.00 Uhr
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AMTSHANDLUNGEN
Die heilige Taufe empfing
am 28. April in Gröna: Barbara Chop (Eltern 
Doreen und Norman Chop)
am 20. Mai in Bernburg: Bianca Karali
Konfirmiert und aufgenommen:
am 20. Mai Andrea Hofbauer
Verstorben und kirchlich bestattet: 
in Poley:
Jens-Uwe Schäfer, 74 Jahre
Gerda Mühlbach, geb. Frühauf, 78 Jahre
Horst Jung, 78 Jahre
In Baalberge:
Dieter Jauernik, 73 Jahre

Bankverbindung der Schlosskirche :
IBAN: DE91 3506 0190 1560 0380 18
BIC: GENODED1DKD
Bankverbindung Gröna:
IBAN: DE35 8005 5500 0350 0230 42
BIC: NOLADE21SES
Bankverbindung Baalberge/Poley:
IBAN: DE42 3506 0190 1560 0030 10
BIC: GENODED1DKD

Termine Juni

Bernburg:  
Di, 05.06., 15.00 Uhr Senioren im  
 Friederikenstübchen 
Do, 14.06., 09.00 Uhr Frauenfrühstück 
Mi, 20.06., 18.00 Uhr Mütterkreis 
Do, 21.06., 19.30 Uhr Gemeindekirchenrat 
Mi, 27.06., 19.00 Uhr Gesprächskreis

Frauenkreise  
Baalberge: Di., 12.06., 14.30 Uhr

Termine Juli

Bernburg:  
De, 10.07., 15.00 Uhr Senioren im  
 Friederikenstübchen 
Mi, 25.07., 18.00 Uhr Mütterkreis

Christenlehre: Freitag, 15.30 – 16.30 Uhr 
Kantorei: Montag, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: Dienstag, 19.30 Uhr
 

Andachten Senioreneinrichtungen:  
Pfau’sche Stiftung  
Freitag, 14. 30 Uhr  
01.06. Baier 06.07. Lisock 
08.06. Schmidt 13.07. Schmidt 
15.06. Lewek 20.07. Tesdorff 
22.06. Tesdorff 27.07. Wenzlaff 
29.06. Baier

Seniorenzentrum Zepziger Weg 
Di, 12.06., 09.30 Uhr Baier 
Di, 10.07., 09.30 Uhr Baier

Seniorenwohnpark   
Semmelweisstraße 31  
Do, 28.06., 10.00 Uhr Baier

Wieder Campusschüler der 6. Klas-
sen zu Gast in der Schlosskirche 
Am 7. und 8. Mai besuchten wieder alle 6. 
Klassen des Campus Technicus im Rah-
men ihrer Projekttage die Schlosskirche. 
Dabei lernten sie auf der Empore bei KMD 
Sebastian Saß die Funktionsweise und den 
Klang der Orgel näher kennen und im Kir-
chenraum wurde ihnen von Pf. Wolfgang 
Wenzlaff die Geschichte der Kirche und die 
Ausstattungsstücke für den Gottesdienst 
näher erläutert. Zum Abschluss des Pro-
jektes konnten die Schüler noch einen Blick 
in die Fürstengruft werfen.   W. Wenzlaff

Kino in der Kirche:   
Die beste aller Welten (Goiginger, 
2017)
Irgendwo, im schönen Salzburger Land: 
Lagerfeuer, Feuerwerkskracher, Aben-
teuergeschichten: Der siebenjährige Adri-
an erlebt eine behütete Kindheit, eben die 
„beste aller Welten“. Wenn er groß ist, will 
er Abenteurer werden. Helga, seine liebe-
volle Mutter, spielt mit ihm Fußball, erzählt 
ihm Zaubermärchen, bestärkt ihn, lässt ihm 
viel Freiheit – eine Freiheit, die sie selbst 
braucht, um Drogensucht und normales Le-
ben irgendwie zusammen zu bekommen. 
Sehr bald wird klar: Wenn sie ihren Sohn 
nicht für immer verlieren will, kommt sie an 
einem Entzug nicht vorbei. Doch was muss 
geschehen, dass der Entschluss zur Tat 
wird? Der 26jährige Regisseur hat seine ei-
gene Kindheit erzählt…
13. Juni, 20.00 Uhr, 103 min.

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna

… und im Juli: „Contratiempo“ 
(etwa: „Widrigkeiten“; Paulo, 2016)
Adrián Doria ist ein junger, äußerst erfolg-
reicher Geschäftsmann, dessen Leben von 
einem Tag auf den anderen auf den Kopf 
gestellt wird, als er neben der Leiche sei-
ner Geliebten aufwacht – in einem Hotel-
zimmer, das von innen abgeschlossen ist. 
Eine Staranwältin, die eben auf dem Weg in 
den Ruhestand ist, soll ihn retten. Doch im 
Film (wie auch im Leben?) ist nichts wie es 
scheint – und alles offenbar eine Frage der 
Perspektive… Raffiniertes und spannendes 
Sommerkino!
11. Juli, 20.00 Uhr, 102 min. S. Baier

Familiennachmittag mit Puppen-
spiel in Poley am 9. Juni
Von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr wird am Sonn-
abend, dem 9. Juni, rund um die Poleyer 
Kirche ein Familiennachmittag stattfinden. 
Historisches über die Kirche soll für Kinder 
und Erwachsene in einem Quiz verpackt 
werden und das Puppenspiel „Ein Schne-
ckenhaus“ von und mit Kerstin Dathe aus 
Friedrichsbrunn in der Kirche aufgeführt 
werden. Gerahmt wird der Nachmittag für 
Groß und Klein von einem Kaffeetrinken 
zu Beginn und einem Grillimbiss als Ab-
schluss, so dass für Eltern und Großeltern 
viel Zeit zum Erzählen bleiben wird.

W. Wenzlaff
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Abendgebet 
Latdorf: freitags 18.00 Uhr
Christenlehre  
Martin: Di, 05.06., 19.06., 15.00 Uhr  
(Kl. 1-4) und 16.30 Uhr (Kl. 5-6)
Konfirmanden 7. Klasse  
Martin: freitags 16.00 Uhr
Bläserkreise  
Martin: montags 17.00 und 18.00 Uhr
Gesprächskreis Martin: Fr, 01.06., 19.30 
Uhr  
Hauskreis Latdorf: Di, 26.06., 19.30 Uhr
Ehepaarkreis Martin: Fr, 15.06., 19 Uhr
Sprachkurs für Flüchtlinge 
Martin: freitags, 14.30 Uhr
Chor 
Martin: donnerstags 18.00 Uhr
Gitarrenstunde 
Latdorf: freitags 16.30 Uhr
Bibelkreise  
Martin: Di, 19.06., 16.00 Uhr 
Martin (für Anfänger):  
Di., 05.06. und Do, 05.07., 19.30 Uhr
Frauenkreise 
Martin: Di, 05.06., 15 Uhr; 04.07., 18 Uhr 
Latdorf: Do, 21.06., 14.30 Uhr 
Pobzig: Do, 14.06., 15.00 Uhr
Sprechstunden 
Martin: : siehe Impressum 
Latdorf: Di, 12.06., 03.07., 17.07.,  
jew. 17.00 bis 18.30 Uhr
Begegnungsstätte (Martinstr. 4 a): 
Di, Mi, Do 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Geburtstagskaffee: Mi, 04.07., 14.30 Uhr 
Skat: Mi, 20.06., 14.30 Uhr
Turmführung Martinskirche: 
So, 03.06., 15 bis 16.30 Uhr; So, 01.07., 
10.30 bis 11.30 Uhr
In den Ferien haben die Gruppen Som-
merpause!

Sommer- und Gemeindefest
Am Sonntag, 3. Juni, geht es ab 14 Uhr in 
der Martinskirche um „Die Quelle des le-
bendigen Wassers“. Los geht es mit einem 
Gottesdienst. Anschließend ist bei guter 
Bewirtung auf der Kirchwiese Zeit für Be-
gegnungen und Gespräche oder auch für 
eine Kirchturmbesteigung. Und um 16.30 
Uhr beginnt das Musical „Kwela, kwela“, 
das uns in die Savannen Afrikas entführt 
und von Kindern unserer Grundschule auf-
geführt wird. Es wird also eine ganze Men-
ge lebendiges Wasser fließen.  
 K.-H. Schmidt

Was lange währt…
wird gut, in diesem Falle sogar sehr gut. Ich 
rede von der Fenstersanierung in der Mar-
tinskirche, die abgeschlossen werden konn-
te. Dank einiger sehr großzügiger Spenden 
sind nun alle Kirchenfenster erneuert. Im 
Gottesdienst zum Sommer- und Gemein-
defest wird das gewürdigt. Und ein kleines 
Fensterquiz gibt es auch. Lassen Sie sich 
überraschen! K.-H. Schmidt

Sommergottesdienste
Vom 1. Juli bis einschließlich 5. August be-
ginnen die Gottesdienste in der Martinskir-
che wieder um 9.30 Uhr, um dem jeweiligen 
Pfarrer die Chance einzuräumen, den fol-
genden Gottesdienst um 11 Uhr in Nienburg 
pünktlich zu beginnen. Nachmittagsgottes-
dienste finden in den Dörfern unserer Paro-
chie in dieser Zeit nicht statt. L. Kuhn

Dachfest in Gerbitz
Ende letzten Jahres konnte die Sanierung 
des Gerbitzer Kirchendachs abgeschlos-
sen werden. Jetzt ist alles wieder dicht. Und 
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weil das ein Grund zum Feiern ist, wollen wir 
das am Sonntag, 1. Juli auch tun. Es geht 
um 14 Uhr mit einer Andacht los. Und an-
schließend gibt es ein kleines Fest gemein-
sam mit den Handwerkern, den Sponsoren 
und allen anderen, die dabei sein möchten 
und bei der Gelegenheit auch gleich noch 
den Gerbitzer Kirchturm hinaufklettern wol-
len. K.-H. Schmidt

Ein Abend im Garten
Es hat schon Tradition, dass der Chor und 
der Frauenkreis der Martinsgemeinde sich 
vor der Sommerpause zu einem gemein-
samen Grillfest im Pfarrgarten treffen. So 
soll es auch in diesem Jahr sein, nämlich 
am Mittwoch, 4. Juli, um 18 Uhr. Dann wird 
gegessen und getrunken, erzählt und ge-
sungen, bis es dunkel wird. Und wer nicht 
dabei ist, verpasst was. K.-H. Schmidt

Aus unseren Dörfern
Seit April ist Sergej Kübler wieder auf den 
Grünflächen unserer Dorfgemeinden tätig. 
Das ist für uns eine sehr große Hilfe, durch 
die auch in dieser Sommersaison unse-
re vielen Grünflächen gut erhalten werden. 
Dazu trägt auf dem Gramsdorfer Friedhof 
auch die Pflegegebühr entscheidend bei, 
die inzwischen von allen gezahlt wurde – 
außer von Roland Marx.
Schließlich können Sie sich davon über-
zeugen, dass es mit dem Wiederaufbau 
des Gramsdorfer Kirchturms gut vorangeht. 
Es wird noch etwas dauern, bis die Arbei-
ten abgeschlossen sind. Wir sind aber auf 
einem guten Weg. K.-H. Schmidt

AMTSHANDLUNGEN
Konfirmiert wurden:
Johanna Kielwagen, Tatjana Lindt und Joli-
na Sieland aus der Martinsgemeinde, Lara 
Roßberg aus Gerbitz, Johannes Krau-
se aus der Schlossgemeinde und Henriet-
te Hartling aus Nienburg am 20.05. in der 
Martinskirche
Kirchlich getraut wurden:   
Dirk und Ursula Darnstaedt am 03.02.
Goldene Hochzeit feierten:
Ruth und Fritz Krause aus Pobzig am 18.05. 
in der Gerbitzer Kirche
Verstorben u. kirchlich bestattet: 
Waltraud Bikowski geb. Hausstein aus 
Bernburg, 85 Jahre
Peter Fischer aus Bernburg, 78 Jahre
Wir gratulieren  
allen Gemeindegliedern, die in diesen Mo-
naten ihren Geburtstag feiern können, und 
wünschen einen besonders schönen Eh-
rentag und Gottes Segen für den weiteren 
Lebensweg.   
Jüngstes Geburtstagskind: am 20.07. Eli-
se Eckert aus Bernburg mit 5 Jahren  
Älteste Jubilarin: am 07.06. Liesa Völker 
aus Latdorf mit 92 Jahren
Spenden in der Martinsgemeinde:  
Kirchgeld März/April: 750 €  
Spenden März/April: 100 €
Bankverbindung Martinsgemeinde:  
IBAN: DE89 3506 0190 1566 1370 26  
BIC: GENODED1DKD;   
KD Bank Dortmund
Bankverbindung Parochialverband  
Latdorf:   
IBAN: DE65 8106 9052 0004 1084 26  
BIC: GENODEF1WZL  
Volksbank Börde-Bernburg eG
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